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Freitag den 15 März 1895

General
Nr 63

Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2537 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld
JnſertionsPreis vro S geſp Petitzelle 15 Pf auswärtige Anzeigen

30 Pf z Reklamen 5 Pf Beil Wiederholiengen Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

HaupteExpedition Große Ulrichſtraße Nr 37
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13

III Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandderg
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Landwirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Halle und den Saalkreis

7 Jahrgang

nzeiger
Halleſche Neueſte Nachrichten

Verantwortlich

NKRudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton ze

Adolf Findeiſen Jnſeratentheilh
ſämmtlich in Halle a S

Redaktiton Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſch bach in Halle a S
Telephon Nr 312

Perbreitungsbeziürk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

es

Die Amſtur vorlage in ihrer jetzigen Geſtalt
Halle 14 März

Nachdem die ſogenannte Umſturz Kommiſſion die erſte Leſung
über die Vorlage des Bundesraths beendet hat iſt das Ergebniß
wie bereits in der vorigen Nummer mitgetheilt wurde in der
offiziöſen Berl Korreſp veröffentlicht worden und nunmehr
bringt auch der Reichsanz die gleiche UeberſichtZimacht hat die Kommiſſion beſchloſſen dem s 111 des Civil

Strafgeſetzbuchs folgende Faſſung zu geben Wer auf die im
s 110 bezeichnete Weiſe zur Begehung einer ſtrafbaren Handlung
auffordert iſt gleich dem Anſtifter zu beſtrafen wenn die Auf

er die ſtrafbare Handlung oder einen ſtrafbaren Verſuch
erſelben zur Folge gehabt hat Jſt die Aufforderung ohne Erfolg

geblieben ſo tritt Geldſtrafe bis zu 600 Mark oder Gefängniß
ſtrafe bis zu Einem Jahre ein Die Strafe darf jedoch der Art
und dem Maße nach keine ſchwerere ſein als die auf die Handlung
ſelbſt angedrohte Die Vorlage des Bundesrathes beſagte im
Weſentlichen daſſelbe nur hatte dieſelbe in dem letzteren Abſatze
noch eine Gefängnißſtrafe bis zu 3 Jahren mit den Worten vor
ſeh de ſofern es ſich um die Aufforderung zu einem Verbrechen

andelt

Der neu er 111a hat nach der Vorlage des Bundes
raths folgenden Wortlaut Gegen denjenigen welcher auf die im
s 110 bezeichnete Weiſe ein Verbrechen oder eines der in den
gs 113 bis 115 124 125 240 242 253 305 317 321 vorge
ſehenen Vergehen anpreiſt oder als erlaubt darſtellt finden die
Strafvorſchriften Anwendung die nach g 111 Abſatz 2 für den
Fall der Aufforderung zur Begehung einer ſolchen ſtrafbaren

ndlung gelten Die Kommiſſion hat dagegen dem Paragrapd Faſſung gegeben Die Strafvorſchriften die nach 8 111
bſay 2 für den gen der erfolgloſen Aufforderung gelten finden

auch gegen denjer 93 Anwendung welcher auf die im S 110 be
zeichnete Art ein Verbrechen oder eines der in den g8 114 115
124 125 166 167 172 201 205 240 242 253 305 317 321
vorgeſehenen Vergehen in der Weiſe oder unter Umſtänden anpreiſt
oder als erlaubt darſtellt die geeignet ſind Andere zur Begehung
ſolcher ſtrafbaren Handlungen anzuregens 112 lautet nach dem Entpanfe des Bundesraths Wer

einen Angehörigen des Deutſchen Heeres oder der Kaiſerlichen
Marine auffordert oder anreizt dem Befehle des Oberen nicht
Gehorſam zu leiſten wer insbeſondere eine Perſon welche zum
Beurlaubtenſtande gehört auffordert oder anreizt der Einberufung
um Dienſte nicht zu folgen wird mit Gefängniß bis zu zweiSahren beſtraft Dieſe Strafvorſchrift findet auch auf Denjenigen

Anwendung der einen Angehörigen des Landſturms auffordert
oder anreizt dem Aufrufe nicht Folge zu leiſten Gefängniß von
einem Monat bis zu 3 Jahren trifft Denjenigen der es unter
nimmt einen Angehörigen des aktiven Heeres oder der aktiven
Marine zur Betheiligung an Beſtrebungen é verleiten welche auf
den gewaltſamen Umſturz der beſtehenden Staatsordnung gerichtet
ſind Hat der Thäter in der Abſicht gehandelt ein beſtimmtes

Madamo Sans Göne
Nach Victorien Sardou und F Moreau bearbeitet von

Edmund Lepelletier

67 SchlußSo glauben Sie alſo Frau Herzogin von Danzig daß
ich mich in Bezug auf die nächtliche Anweſenheit des Grafen
Neipperg einer Täuſchung hingebe fragte er in weniger gereiztem
Ton Sie glauben wirklich daß Frau von Montebello die
Wahrheit ſagt wenn ſie behauptet daß es ſich nur um einen
vertraulichen Brief handelt der durch ihre Vermittlung dem
Grafen Neipperg übergeben werden ſollte einen Brief der
für meinen Schwiegervater beſtimmt iſt

Sire ich bin überzeugt daß das die Wahrheit und nichts
als die Wahrheit iſt ſprach die Marſchallin mit Energie

Jch wollte es wäre die Wahrheit murmelte Napoleon
in ſchmerzlichem Ton

Aber Sire Sie haben ein Mittel die Behauptung Frau
von Montebello s zu erproben rief jetzt Catherine in deren
Kopf plötzlich eine kühne Jdee aufblitzte

Worin beſteht dieſes Mittel
Jhre Majeſtät ſchläft ſie weiß nichts von dem was

im Palais vorgeht
Nein ich habe Schweigen Geheimhaltung befohlen

die Wachen verhindern jedermann ohne Unterſchied mit ihr
oder ihren Frauen zu verkehren

Nun denn Sire ſtellen Sie ſich als hätten Sie nichts
entdeckt

Laſſen Sie Frau von Montebello vor Jhren Augen ihre
Miſſion erfüllen und dann werden Sie ſehen ob man Sie
täuſcht werden Sie ſelbſt die Wahrheit ergründen

Bei Gott Sie haben Verſtand Frau Herzogin ich
werde ſofort das Experiment unternehmen

Dem Befehl des Kaiſers folgend wandte ſich die Ehrendame

Nachdruck verboten
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auf den gewaltſamen Umſturz der beſtehenden Staatsordnung ge
richtetes Verbrechen zu fördern ſo tritt Zuchthausſtrafe bis zu
5 Jahren ein auch kann auf Zuläſſigkeit von Polizei Aufſicht er
kannt werden Der erſte Abſatz dieſes Paragraphen bis zu den
Worten Folge zu leiſten iſt von der Kommiſſion unverändert
gelaſſen e der ar Abſatz folgendermaßen abgeändertworden Wer in der Abſicht die militäriſche Zucht und Zrbaung

zu untergraben durch Wort Schrift Druck oder Bild gegenüber
einem Angehörigen des aktiven Heeres oder der aktiven Marine
das Heer oder die Marine oder Einrichtungen derſelben verächtlich
macht oder zur Verletzung der auf die Verwendung der bewaffneten
Macht im Frieden oder Krieg ſich beziehenden militäriſchen Dienſt
pflichten auffordert oder anreizt wird mit Gefängniß bis zu drei
Jahren beſtraft

s 126 lautet nach dem Entwurfe Wer durch Androhung
eines Verbrechens den Tie Frieden ſtört wird mit Ge
fängniß bis zu einem Jahre beſtraft Hat der Thäter in der
Abſicht gehandelt auf den gewaltſamen Umſturz der beſtehenden
Staatsordnung hinzuwirken oder darauf gerichtete Beſtrebungen
z fördern ſo tritt Zuchthausſtrafe bis zu fünf Jahren ein auch
ann auf Zuläſſigkeit von Polizei Aufſicht erkannt werden Die

Kommiſſion hat den zweiten Abſatz von den Worten hat der
Thäter ab geſtrichen

Weiterhin hat die Kommiſſion folgenden im Entwurf nicht
vorgeſehenen S 49b neu eingefügt e Mehrere die Aus
führung eines Verbrechens verabredet ohne daß der verbrecheriſche
Entſchluß durch Handlungen welche einen Anfang der Ausführung
des Verbrechens enthalten bethätigt worden iſt ſo werden ſie
wenn das Verbrechen mit dem Tode oder mit lebenslänglicher
Zuchthausſtrafe bedroht iſt mit Gefängniß nicht unter drei Monaten
wenn das Verbrechen mit einer ingerer Strafe bedroht iſt mit
Gefängniß bis zu zwei Jahren oder mit Feſtungshaft von gleicher
Dauer beſtraft Neben der Gefängnißſtrafe kann auf Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte und Zuläſſigkeit von Polizeiaufſicht erkannt

werden Der Thäter bleibt ſtraflos wenn er zu einer Zeit zu
welcher ſeine Theilnahme noch nicht entdeckt war entweder die
Ausführung des Verbrechens verhindert oder deſſen Verhütung
durch Anzeige bei der Behörde ermöglicht

s 129a lautet im Entwurfe Haben Mehrere iu der Abſicht
auf den gewaltſamen Umſturz der beſtehenden Staats Ordnun
hinzuwirken die Ausführung eines Verbrechens verabredet oder
zur fortgeſetzten Begehung mehrerer wenn auch im einzelnen no
nicht beſtimmter Verbrechen verbunden ſo werden ſie auch ohne
daß der Entſchluß der Verübung des Verbrechens durch Handlungen
welche einen teile der Ausführung enthalten bethätigt warden
iſt mit Zuchthaus beſtraft Die Kommiſſion hat folgende Faſſung
beſchloſſen Haben Mehrere ſich zur fortgeſetzten Begehung
mehrerer wenn auch im Einzelnen noch nicht beſtimmter Verbrechen
verbunden ſo werden ſie auch ohne daß der verbrecheriſche Ent
ſchluß durch Handlungen welche einen Anfang der Ausführung
enthalten bethätigt worden iſt mit Gefängniß bis zu drei Jahren
beſtraft Der Thäter bleibt ſtraflos wenn er von der Verbindung
zu einer Zeit freiwillig zurücktritt zu welcher ſeine Theilnahme an

erſelben noch nicht entdeckt war
s 130 lautet im Entwurf Wer in einer den öffentlichen

Frieden gefährdenden Weiſe verſchiedene Klaſſen der Bevölkerung

u Gewaltthätigkeit gegen einander öffentlich anreizt wird mith5eldſtrafe bis zu ſe ſender Mark oder mit Gefängniß bis zu

zwei Jahren beſtraft Dieſelbe Strafe trifft denjenigen welcher in
einer den öffentlichen Frieden gefährdenden Weiſe die Religion die
Monarchie die Ehe die Familie oder das Eigenthum durch be
ſchimpfende Aeußerungen r angreiftDer erſte Abſatz ſt von der Kommiſſion unverändert gelaſſen

dagegen der zweite Abſatz geſtrichen worden Dieſer letztere aber
iſt gerade der Regierung beſonders wichtig geweſen und um das
Prinzip wenn auch vielleicht nicht um den Wortlaut dieſes Ab
ſatzes wird vorausſichtlich ſpäterhin noch heiß geſtritten werden

Der beſtehende S 130a der ſogenannte Kanzel Paragraph iſt
ohne daß der Bundesrath ihn im Entwurf vorgeſehen hätte von
der Kommiſſion beſeitigt worden und es hat ſomit das Centrum
bereits einen Erfolg davon getragen vorausgeſetzt daß nicht die
ganze Vorlage vom Plenum abgelehnt wird

s 131 ebenfalls ein Knebelparagraph beſonders für die Preſſe
lautet im We Wer erdichtete oder entſtellte Thatſachen
von denen er weiß oder den Umſtänden nach annehmen muß daß
ſie erdichtet oder entſtellt ſind öffentlich behauptet oder verbreitet
um dadurch Staatseinrichtungen oder Anordnungen der Obrigkeit
verächtlich zu machen wird mit Geldſtrafe bis zu 600 Mark oder
mit Gefängniß bis zu zwei Jahren beſtraft Die Kommiſſion
hat denſelben wenigſtens in etwa gemildert und den beſonders für
Zeitungsredakteure verfänglichen Paſſus oder den Umſtänden
nach annehmen muß ausgemerzt ſo daß die Faſſung nunmehr
folgende iſt Wer erdichtete oder entſtellte Thatſachen wiſſend
daß ſie erdichtet oder entſtellt ſind öffentlich behauptet oder ver
breitet um dadurch Staatseinrichtungen oder Anordnungen der
Obrigkeit verächtlich zu machen wird mit Geldſtrafe bis zu 600 Mk
oder mit Gefängniß bis zu zwei Jahren beſtraft

Artikel 2 und 3 betreffen die Abänderung des Militär
lagnahme vonſtrafgeſetzbuchs und die vorläufige Beſ

Zeitungen

Deutſcher Reichstag
53 Berlin 13 März

59 Sitzung Nachm 1 Uhr
Am Tiſche des Bundesraths Kommiſſarien
Auf der Tagesordnung ſteht die Berathung der Abgg Freiherr Heyl

r Herrnsheim Graf Oriola ntl und Genoſſen Die verbündeten
Regierungen zu erſuchen den Freundſchafts Handels und Schifffahrts
vertrag mit der Argentiniſchen Republik vom 19 September 1857
auf Grund des Artikels 14 dieſes Vertrages zu kündigen

Abg von Heyl ntl Es hat ſich herausgeſtellt daß die ab
geſchloſſenen Handelsverträge nicht die Vortheile gebracht haben welche
man erwartete namentlich eine Stabilität in den wirthſchaftlichen Ver
hältniſſen und in den Getreidepreiſen Das liegt daran daß die Vertrags
ſtaaten gar nicht ſo kaufkräftig für die deutſchen Jnduſtrieprodukte ſind
Die amerikaniſche Kriſis allein war im Stande trotz der Handelsverträge
die deutſchen wirthſchaftlichen Verhältniſſe zu ſtören und trotz der Handels
verträge ſind die Preiſe der landwirthſchaftlichen Produkte ſo geſunken
daß mit Recht die größte Beſorgniß entſteht Die landwirthſchaftliche
Kriſis zeigt daß die Zölle von 3,50 Mk für Getreide nicht ausreichen
Schutzdämme müßten nach dem höchſten Waſſerſtande bemeſſen werden
nicht nach theoretiſchen Zahlen Wenn der Damm auch nur ein Weniges
zu niedrig iſt ſo wird er bei Hochwaſſer doch nutzlos ſein und zerſtört

nach dem Zimmer der Kaiſerin Jhre Knie wankten ihr ganzer
Körper zitterte konvulſiviſch

Napoleon in fieberhafter Erregung ſtand in einem Winkel
des Saales mit der Hand krampfhaft die Lehne eines Fauteuils
umklammernd horchend beobachtend mit geſenktem Kopf und
einer böſen Flamme in den Augen

Mittlerweile war Frau von Montebello in das Zimmer
Maria Luiſens getreten deſſen Thür ſie auf den Befehl
Napoleons offen ließ und ſagte ſehr deutlich

Majeſtät Graf Neipperg ſchickt um die Antwort die Sie
ihm geben wollen er iſt im Vorzimmer er wartet
was für eine Antwort habe ich ihm zu geben

Die Kaiſerin ſtieß einen Seufzer aus wie Jemand der aus
dem Schlummer geweckt wird ſtreckte den Arm aus nahm von
dem Tiſchchen neben ihrem Bette einen verſiegelten Brief und
übergab ihn Frau von Montebello indem ſie ſagte

Hier iſt meine Antwort grüßen Sie den Grafen
Neipperg von mir und laſſen Sie mich jetzt ich ſterbe
vor Müdigkeit

Die Ehrendame kehrte mit dem Brief in der Hand zu
Napoleon zurück

Dieſer ergriff ihn gierig riß das t auf und las
Die Marſchallin Lefebvre und Frau v Montebello beobachteten

indeß angſtvoll das Geſicht des Kaiſers
Sie ſahen daß ſich ſeine Züge während des Leſens erhellten

plötzlich begann er zu lachen und den Brief mit beiden Händen
faſſend führte er ihn mit einer leidenſchaftlichen Bewegung an
die Lippen

Theure Luiſe murmelte er wie ſie mich liebt
Dann wandte er ſich zu den beiden Frauen
Meine Damen Sie haben recht Jn dem Briefe ſteht

nicht ein Wort das den eiferſüchtigſten Gatten erſchrecken könnte
nichts als Politik Ach ja die Kaiſerin theilt nicht immer

Luiſe bittet ihren Vater in Zukunft einen anderen Boten zu
wählen da die Anweſenheit ſeiner Perſon an meinem Hofe dem
Geſchwätz der Zeitungsſchreiber Stoff gegeben hat Ach Her
zogin ich bin zu glücklich ſagte Napoleon in aufrichtig er
freutem Ton und auf Catherine zutretend kniff er ihr kräftig
ins Ohr

Und jetzt Sire ſagte Catherine ſich losmachend und ihr
Ohr reibend jetzt nachdem Jhre Furcht gehoben iſt werden
Sie hoff ich Jhren Befehl zurücknehmen und den Grafen
Neipperg freilaſſen

Ja er ſoll ſogleich abreiſen
Und der Kaiſer in gutem Glauben Komödie ſpielend und

all ſeinen Argwohn all ſeinen Zorn vergeſſend rief Herrn
von Remuſat herbei

Nehmen Sie den Degen des Grafen Neipperg der dort
auf meinem Schreibtiſche liegt und geben Sie ihn dem Grafen
zurück fordern Sie ihn aber auf jedenfalls einen beſſeren
Gebrauch davon zu machen

Und was habe ich dann zu thun fragte der Kammerherr
Führen Sie den Grafen zum Wagen und wünſchen Sie

ihm glückliche Reiſe Graf Neipperg iſt frei
Ach leider nein Graf Neipperg iſt todt ſprach eine Stimme

hinter dem Kammerherrn
Es war Savary der ſoeben von den Adjutanten und dienſt

thuenden Offizieren begleitet eingetreten war
Wie todt Sie haben ihn bereits erſchießen laſſen rief

der Kaiſer beſtürzt Wozu dieſe Uebereilung Sie hätten
bis Tagesanbruch warten ſollen

Sire das war auch meine Abſicht aber Graf Neipperg
hat ſich geflüchtet antwortete Savary Er iſt aus dem
Fenſter geſprungen Glücklicherweiſe waren Poliziſten aufgeſtellt
die ihn in Empfang nahmen in einen Wagen ſetzten und zu
dem für die Hinrichtung beorderten Peloton das im Walde

meine Anſicht aber darüber werden wir uns einigen
Nur ein Wort deutet auf den Grafen Neipperg meine liebe

wartete führten Da der Herr Herzog von Otranto derebenfalls dort befand Herzoz ſt
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General Unzeiger far Halle unv den Saalkretd
15 Mätnz Nr 63n Mwerden Die Weizenernte arten hat in den letzten fünf Jahren

um 200 Proz zugenommen die Ausfuhr um 34 Proz Dabei beträgt
die jetzt bebaute Fläche nur einen geringen Bruchtheil der Fläche die be
baut werden kann Eine Steigerung der Weizenproduktion iſt alſo von
Jahr t zu erwarten Dieſe ſtarke Getreidewelle die von Argentinien
nach opa gekommen iſt mußte ein Auſſtauen der Getreidevorräthe in
Rußland und Oeſterreich bewirken Die verhältniſſe ſind in
Argentinien ſo ſchlecht daß es Rußland ndig unterbieten kann
Argentinien hat den beſten Weizenboden der Welt es wird bald im Süden
die Rolle ſpielen die die Vereinigten Staaten in Nordamerika ſpielen
Zinſen Löhne u ſ w werden in Papier bezahlt die Rindviehheerden
ziehen dort frei umher das Fleiſch hat kaum einen Preis Argentinien
wird auch bald die deutſchen Fleiſchpreiſe verderben Das gefrorene Fleiſch
wird ſchon jetzt nach England ausgeführt Auch Hanf wird aus Argentinien
importirt Jn Argentinien werden ſehr klare ſchutzzöllneriſche Tendenzen
verfolgt in ſehr enger Verbindung mit der Finanzpolitik Groß iſt auch
die Entwicklung der Mühleninduſtrie in Argentinien die leicht unſer ganzesMühlengewerbe lahm legen könnte Argentinien läßt aber auch mit h

reden Man braucht nur mit Retorſionsmaßregeln für argentiniſche Pro
dukle zu drohen Wir werden abwarten welche Erklärungen von den ver
bündeten Regjerungen die allerdings hier nicht vertreten ſind Heiterkeit
abgegeben werden danach werden wir unſere weiteren Maßregeln ein
richten Jedenfalls müſſen die Preiſe der landwirthſchaftlichen Produkte
gehoben werden

Abg Freſe fr Vgg Durch den Antrag iſt eine große Beunruhigung
in die gewerbetreibenden ſe gekommen der Handel hat ſchon erhebliche
Schädigungen erfahren Jch theile deshalb den Wunſch des Vorredners
daß die verbündeten Regierungen möglichſt heute ſchon eine Erklä ab
geben damit die Intereſſenten wiſſen wie dieſelben ſich zu dieſer Frage
ſtellen Die Kündigung ſoll nothwendig ſein weil Argentinien ſeine Zölle
unerhört erhöht hat Argentinien hat weniger innere Steuern es braucht
die Finanzzölle um ſich aus ſeiner Verſchuldung empor zu arbeiten Ge
Uüngt ihm das ſo werden diejenigen Leute welche ihr Geld in argentiniſchen
Papieren angelegt haben davon einen Vortheil haben Wenn ein Zoll
auf argentiniſche Wolle eingeführt wird ſo wird dadurch die Wollinduſtrie
geſchädigt Die deutſche Jnduſtrie iſt bei dieſer Kündigung betheiligt aber
auch der deutſche Schiffsbau und die deutſche Kohlenausfuhr Der Vor
redner hat mit einer Ziffer von 43 Millionen Export gearbeitet dieſelbe
beruht nicht auf gründlicher Unterſuchung Der Export iſt etwa doppelt
ſo hoch nämlich 30 bis 35 Millionen direkt von deutſchen Häfen ebeuſo
viel über Antwerpen und der Reſt von 10 Millionen über Havre und
Genua Dazu kommen noch Waaren die von Frankreich in Deutſchland
gekauft und dorthin exportirt werdeu

Abg v Arnim Daß wir den ar recht viel Ein
nahmen aus ihren Finanzzöllen ſchaffen müſſen damit ſie ihre Gläubiger
bezahlen können dieſer Grund iſt ſo charakteriſtiſch daß ich eigentlich auf
die ganze Rede nichts zu erwidern brauchte Die Leute die leichtſinnig
ihr Geld in argentiniſchen Papieren angelegt haben die ſollen unterſtützt
werden ſelbſt auf die Gefahr hin daß dadurch die deutſche Landwirthſchaft
Schaden leidet daß wir mit argentiniſckem Weizen überſchwemmt werden
Sehr richtig rechts Jch begrüße den Antrag mit Freuden weil er
eweiſt daß die Erkenntniß immer mehr ſich Bahn bricht daß die kleinen

Mittel für die Landwirthſchaft nicht helfen Die Frage der Sommerländer
wird immer drohender für unſere Landwirthſchaft Früher lieferten Nord
amerika und Rußland z der Weizenproduktion jetzt treten Argentinien
und Jndien in den Wettbewerb ein Die Prvoduktionskoſten ſind wegen
des Klimas und des jungfränlichen Bodens ſehr niedrig und die Fracht
koſten von La Plata bis Hamburg betragen nicht ſo viel wie von Ham
burg aach Leipzig Als die Handelsverträge abgeſchloſſen wurden fragte
Graf Kanitz wie es mit der Meiſtbegünſtigung ſtände Der Staatsſekretär
erklärte damals daß die Meiſtbegünſtigung nur gewährt würde nach ent
ſprechender Gegenleiſtung Es beſtand damals nur ein preußiſcher Vertrag
mit Argentinien eine Verpflichtung die Meiſtbegünſtigung zu gewähren
lag alſo nicht vor Trotzdem iſt die Meiſtbegünſtigung an Argentinien
ewährt worden und dadurch dieſes Land beſſer geſtellt als andere Länder
ie mit uns Tarifverträge abgeſchloſſen haben Wir haben ein gutes

Preſſionsmittel in der Wolle die Ausfuhr von 48 Millionen Mark an
Wolle wird Argentinien nicht gern preisgeben Unſere Ausfuhr nach
Argentinien macht nur 1,5 Proz unſerer Geſammtausfuhr aus Wenn
die landwirthſchaftlichen Preiſe gehoben werden können ſo wird dadurch
die Kaufkraft der deutſchen Land wirthſchaft gehoben werden und das wird
den Schaden erſetzen der der Jnduſtrie zugefügt werden könnte Alleanderen Länder thun etwas für ihre Landw lyſchaft es geht ſo nicht

weiter wie bisher
Abg Münch Ferber ntl bezweifelt daß durch die Zollerhöhung

für argentiniſchen Weizen der Landwirthſchaft geholfen werden könne Wenn
der Einfuhrkanal von Argentinien zugeſtopft wird ſo werden die andereu
Kanäle ſich mehr füllen und für die Landwirthſchaft wird der Antrag
keinen Vortheil bringen wohl aber die Induſtrie ſchädigen deren Export
70 bis 80 Millionen Mark beträgt Es giebt noch eine große Anzahl
von Handwebern welche hauptſächlich auf Handſtühlen ſolche Waaren
fertigen welche in Argentinien verlangt werden Dieſe Handweber in
Bayern Sachſen Schleſien würden geſchädigt werden Jch bitte Sie alſo
dem Antrage Jhre Zuſtimmung zu verſagen

Abg Graf Schwerin Löwitz dk Wir werden für den Antrag
ſtimmen obwohl wir einen erheblichen wirthſchaftlichen Vortheil davon
nicht erwarten und auch die Schwierigkeiten nicht verkennen welche dievan r des Handelsvertrages mit c bringen wird

Abg Szmula Ctr Obgleich ich für die in den letzten Jahren ab
g enen Handelsverträge geſtimmt habe glaube ich doch für die Kün

igung dieſes Vertrages ſtimmen zu können

Abg Herbert Soz ſpricht ſeine Verwunderung darüber aus daß
der Vorſtoß gegen die n von den Nationalliberalen aus
geht wenn er gelingt dann lauert im Hintergrunde der Antrag KanitzDie Aufhebung des Handelsvertrages würde eine Schädigung der du

mit ſich bringen und dadurch eine Beeinträchtigung der Arbeitsgelegenheit
Solche Anträge bringen den Umſturz aller beſtehenden Verhältniſſe

Abg Beckh dfr Vp Die Statiſtik weiſt nach welche ungeheure
Bedeutung die Ausfuhr nach Argentinien für die deutſche Induſtrie hat
Deutſchland kann den Export nach Argentinien nicht gut entbehren Be
innt der Zollkrieg ſo werden andere Länder Deutſchland erſetzen dennArgentinien iſt auf Deutſchland durchaus nicht angewieſen

Abg Hahn Wenn Herrn v Heyls a ſich gegen die Kündigung
ausgeſprochen hat ſo beweiſt das nur da ine aus allgemeinen
Gründen ſeinen Antrag geſtellt hat das alle Anerkennung Es
wandern nach Argentinien nicht bloß Landbauer aus ſondern auch dw
duſtriearbeiter und bald wird der Tag kommen wo die argentiniſche
grr ſo entwickelt iſt daß ſie die deu Einfuhr entbehren kann

8 haben ſich Brauereien Fabriken für land wirthſchaftliche Maſchinen c
entwickelt und die Einwohner ſetzen ſchon ihren nationalen Stolz darin
nur einheimiſche Waare zu verbrauchen Da müſſen wir verlangen daß
die Landwirthſchaft der Hauptſtand unſeres Volkes geſchützt wird gegen
ſolche Länder die noch NRaubbau treiben können Man thut immer ſo
als ob Korn und Brotpreiſe immer gleichmäßig neben einander
während ſie doch ſehr weit von einander abweichen Das wird nicht ſſer
werden bis nicht an die Stelle der Börſe 3 unſere Reichsregierung ſetzt
Verzeihen Sie es deshalb daß ich zum luſſe eine Befürwortung des
Antrages Kanitz uuternommen habe

Darauf wird ein Den angenommen
Nächſte Sitzung Donnersta Uhr Fortſetzung der Berathung

des Antrages Heyl und Etat der Poſt und Telegraphenverwaltung

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 13 März r l Der Kaiſer und
die Kaiſerin unternahmen heute Vormittag einen gemeinſamen
Spaziergang durch den Thiergarten Von dort begab ſich der
Kaiſer gerades Wegs in das Reichsamt des Jnnern zu der um
10 Uhr beginnenden Sitzung des Staatsrathes während die Kaiſerin
nach dem Schloſſe zurückkehrte

J Kaiſer hat ſich wie die Blätter melden in den
letzten Tagen nochmals recht ſcharf gegen den Antrag Kanitz und

ewiſſe Schattirungen der agrariſchen Bewegung ausgeſprochenSo erklärte der Kaiſer die Bezeichnung Kähne in dem Aus
ſpruch r Kanitz keine Kähne als durchaus ungehörig

und unpaſſend Wenn auf der Nordlandsreiſe ſcherzweiſe einmal
der Ausdruck Kähne gebraucht worden ſei ſo ſei ein konſervativer
Abgeordneter der die Bewilligung für die Kreuzer von gewiſſen
Bedingungen abhängig mache doch wenig berechtigt ſich deſſelben
Ausdrucks zu bedienen denn in dieſem beſtimmten Fall ſoll das
Wort Kähne etwas R Herabwürdigendes haben
Jn bitteren Worten beklagte der Kaiſer nochmals die Haltung
gewiſſer Konſervativen bei der Berathung des Marineetats Wir
geben die Nachricht unter Vorbehalt Die Red

Zu den Nachrichten über einen Wechſel im
Kriegsminiſterium ſchreibt die Köller ſche Berlin KorrJn Serlier Blättern die ihr Publikum gern mit ſenſationellen

Perſonal Nachrichten unterhalten iſt in letzter Zeit von einer Er
ſchütterung der Stellung des Kriegsminiſters und von
Differenzen deſſelben mit dem Chef des Militär Kabinets der
als kommandirender General Verwendung finden ſolle die Rede

eweſen Weiter wurde mitgetheilt daß mit dem kommandirendenSenecnt des 11 Armeekorps v Wittich behufs ſeiner Verſetzung

auf einen hohen Poſten in Berlin Verhandlungen ſchwebten Alle
dieſe Ausſtreuungen beruhen auf leeren ErfindungenDer Kultusminiſter hat in einem Erlaß den Ober

präſidenten angezeigt daß er zum Schutze des Publikums gegen
den Vertrieb minderwerthiger verfälſchter oder geſundheitsſchädlicher
Zubereitungen des Diphtherieſerums nach Anhörung einer

Apotheken zur Abgabe gelangende Diphtherieſerum angeordnet habe
Die zu dieſem Zwecke in Verbindung mit dem Jnſtitute für Jn
fektionskrankheiten zu Berlin errichtete Kontrollſtation hat ihre
e e am 20 Februar begonnen Ueber die Aufbewahrnng
des Mittels in den Apotheken hat der Kultusminiſter beſondere
Beſtimmmigen getroffenS Anlagtich der Ernennung Bismarcks zum Ober

präſidenten von Oſtpreußen ſchreibt u a die Frankf
Die Ernennung bietet kaum etwas Auffälliges ſie vollzieht ſich

im Gegentheil nach den Regeln der preußiſchen Beamten Hierarchie
die in den letzten Dueſe gerade bei der Beſetzung von Ober
Präſidenten Stellen mehrfach bei Seite gelaſſen worden ſind Graf
Wilhelm Bismarck hat im Verwaltungsfache von der Pike auf

edient allerdings eine raſche Karrière gemacht Seit mehrerenSahren Regierungspräſident in Hannover von wo über ſeine

Thätigkeit nur einmal vor einigen Wochen infolge eines ſonderbaren
Erlaſſes wegen der Bekämpfung der Sozialdemokratie etwas in die

rößere Oeffentlichkeit gedrungen iſt hatte er eine gewiſſe Anwartſhaſt auf einen Oberpräſidenten Poſten den er allerdings vielleicht

nicht ſo bald erreicht haben würde wenn nicht die Verſöhnung
zwiſchen dem Kaiſer und dem Fürſten Bismarck erfolgt wäre Eine
politiſche Bedeutung iſt alſo dieſer Ernennungsbefehl nicht
ſchreiben um ſo weniger als Graf Wilhelm niemals politiſch
hervorgetreten iſt Vorigen Montag iſt Graf Bismarck in
Friedrichsruh geweſen geſtern Dienstag erſchien er im Reichs

wo er mehrfach zu ſeiner Ernennung beglückwünſcht
wurde

Der Ober Präſidial Rath v Brandenſtein in
Potsdam iſt zum Präſidenten der Königlichen Regierung zu Han
nover an Stelle Bismarck s ernannt wordeu

Die Mitglieder des Staatsraths ſind gebeten
worden über den Verlauf der Berathungen ſtrenges Geheimniß
zu bewahren Die Beſchlüſſe ſollen thunlichſt frühzeitig durch den
Reichs Anz veröffentlicht werden Man nimmt an daß die Be

Oh nur zufällig ſagte Fouché mit der Tabatière in
der Hand vortretend

Der Herr Herzog von Otranto kann Ew Majeſtät be
zeugen daß die Dinge ſich ſo zugetragen aben wie ich die
Ehre habe zu berichten

Sie haben ſehr ungeſchickt ſagte der Kaiſer
ſtrenge Da Graf Neipperg floh hätte man ihn laufen laſſen
ſollen meinen Sie nicht auch Fouché

Ew Majeſtät haben vollkommen recht Wenn ich noch die
Ehre gehabt hätte Polizeiminiſter zu ſein hätte ich errathen
daß ein Mißverſtändniß vorlag es war vorauszuſehen daßder Kaiſer anderer Meinung werden und nach beherer Jnfor

mation Gnade üben würde
Ja das mußte vorausgeſehen werden wandte ſich Napo

leon ſtreng zu dem von dieſen Vorwürfen verblüfften Savary
Mein Herr Sie verſtehen nicht vorauszuſehen Sie können

daher auch nichts von der Verwaltung verſtehen
Man hätte fuhr Fouché die kaiſerliche Zuſtimmung aus

nutzend fort den Poliziſten den Befehl geben müſſen den
Gefangenen an die entgegengeſetzte Seite des Waldes wo das
Peloton wartete zu bringen Ja das hätte ich gethan wenn
ich noch die Ehre gehabt hätte Polizeiminiſter zu ſein

Es iſt ſehr bedauerlich daß Sie es nicht mehr ſind ſagte
Napoleon

Dann Sire bitte ich um Vergebung denn ich habe
gehe als wäre ich es entgegnete Fouchsé lebhaft

i o
Da ich vorausſah daß ein Jrrthum vorlag und überzeugt

war daß Ew Majeſtät nach eingezogenen Erkundigungen
die vollkommene Unſchuld aller Betheiligten erkennend den in

v eee einem Moment des Zornes ertheilten Befehl bedauern und den
Grafen Neipperg begnadigen würden nahm ich es auf mich
den Poliziſten Leuten auf die ich zählen durfte zu kom
mandiren ich befahl ihnen dem Walde den Rücken zu kehren
und den Grafen auf den Weg nach Soiſſons zu bringen Sie
haben geglaubt daß ich wieder Polizeiminiſter geworden ſei

Sie ſind es rief der Kaiſer lebhaft entzückt über die
glückliche Löſung die Fouché herbeigeführt hatte

Ein Teufelskerl Alles ſieht er voraus murmelte der
Kaiſer der wieder ausgezeichneter Laune geworden war
t Er trat auf die Marſchallin Lefebvre zu und fügte heiter

inzu
Frau Herzogin ich glaube es iſt Zeit daß Sie zu Jhrem

Manne zurückkehren ich werde die Kaiſerin aufwecken und
ihr ſagen daß ihr Brief nach Wien abgegangen iſt

Jn dieſem Augenblicke trat der Marſchall ein um die Be
fehle Napoleons entgegenzunehmen

Der Kaiſer hat ihn begnadigt rief Catherine 7 zu
ſam W etwas er will nicht mehr daß wir uns ſcheiden
ollen

Ah bravo Und tauſend Dank Sire ſagte der Mar
ſchall ganz gerührt

Lefebvre wenn man eine r Frau beſitzt ſo behält
man ſie ſprach der Kaiſer lächelnd und gen glücklich daß
Maria Luiſe ihn nicht betrogen hatte zufrieden daß Neipperg
dank r dem Peloton Savary s entgangen war ergriff

Sachverſtändigenkommiſſion die ſtaatliche Prüfung für das in den

rathungen mindeſtens die ganze an Woche in Anſpruch nehmenwerden Der Kaiſer veabſicheigt ie von Anfang bis zu Ende zu

leiten Heute r 10 Uhr wurden die Verhandlungen unter
Theilnahme von etwa 60 Herren fortgeſetzt Der Kaiſer war bereits
vor 10 Uhr erſchienen um wiederum den Vorſitz zu übernehmen
Ueber den Verlauf der erſten Sitzung wird von wohlunterrichteter
Seite berichtet Nach der Eröffnung durch die Rede des Kaiſers
ſprach zunächſt Graf Kan itz Podangen dem der Bericht über den
erſten Punkt der Tagesordnung Maßregeln zur Hebung des
Getreidepreiſes übertragen war Der Genannte trat in einer
längeren Rede warm für die Vorſchläge ein die dem Antrag zu
Grunde liegen der ſeinen Namen trägt Jhm antworteten
v Helldorff Bedra und Geh Kommerzienrath Frentzel in
ſach ger aber energiſcher Weiſe um die Vorſchläge als un aus
führbar zu bezeichnen

Die Petitionskommiſſion des Reichstages hat
mit einer Petition den Fürſten Bismarck zum Ehrenbürger

es deutſchen Reiches zu ernennen beſchäftigt Nach kurzer
Debatte wurde beſchloſſen unter Zuziehung eines Regierungskom
miſſars eingehender zu verhandelnDie Oſterferien des Reichstags werden voraus

ſichtlich am 5 April ihren Anfang nehmenDer im Reichstage efn ebrachte Antrag Kanttz
iſt unterzeichnet von 59 Deutſch Konſervativen und 10 Reichs
parteilern einem Nationalliberalen 11 Deutſch Sozialen und
Reformparteilern 8 Polen und 9 Parteiloſen Unter letzteren be
findet ſich Graf Herbert Bismarck

Die Centrumsfraktion des Reichstags beſchloß
in der heutigen Fraktionsſitzung r die Ablehnung des
Antrages Kanitz Die Fraktion ſprach ſich ferner gegen das
geplante Zuſammengehen mit der Wirthſchaftlichen Vereinigung
des Reichstages aus dagegen bildete ſich aus dem Schoße der
Fraktion eine wirthſchaftliche Abtheilung

Halberſtadt 12 März Am geſtrigen Abend fand imOdeum hierſelbſt eine von gegen 2000 Herſonen beſuchte Volks

verſammlung er in der der ſozialdemokratiſche Reichstags
abgeordnete Förſter die Frage Mehrbelaſtung des Tabaks und
ihre Folgen beleuchtete Die Verſammlung nahm eine Reſolution
gegen die Vorlage an

Hamburg 13 März Die heute zur Berathung derWährungsfrage einbernſene ſtark beſuchte Verſammlung des

Ehrbaren Kaufmanns nahm eine Reſolution an die ſich gegen
jede Erſchütterung der Grundlagen der deutſchen Goldwährungwendet und die Sonung auf Zurückweiſung der bimetalliſtiſchen

Beſtrebungen ausſpricht
Mainz 13 März Der Städtiſche Schulvorſtand hat einen

Antrag den Kindern in den Volksſchulen zum 80 Geburtstag
Bismarcks ein Geſchenk zu überreichen abgelehnt

Stuttgart 13 März Der demokratiſche Beob vernimmt
aus guter Quelle daß die Wendung in der un der
württembergiſchen Regierung der perſönlichen Jniti
ative des Königs zuzuſchreiben ſei der einen loyalen Verſuch
wünſchte auf die Forderungen der leitenden Partei und der
Kammermehrheit einzugehen Das genannte Blatt mag die Verantwortung für die chtigteit übernehmen unwahrſcheinlich klingt
ſie nicht Se ſollte es aber nicht einmal regierungsſeitig mit

einer demokratiſch klerikalen Mehrheit verſucht werden Die Red

Oeſterreichelingarn
Wien 13 März Der landwirthſchaftliche e uß des

Abgeordnetenhauſes hat die von 7 Mitgliedern vorgeſchlagenen
Fragebogen für die Zucker Enquéte genehmigt Die Frage

bogen umfaſſen 19 Fragen darunter die Fragen ob die Aufrecht
erhaltung der beſtehenden r der Exportprämien
wünſchenswerth ob die Höhe des Kontingents eine entſprechende
ob und in welcher Weiſe eine Aenderung der Exportprämien noth
wendig wäre ob eine Herabſetzung oder Aufgabe der Exportprämien
wünſchenswerth oder eine Exportprämie auf Rübenzucker überhaupt
noch möglich ſei und welchen Einfluß der Zuckerzoll und der Fracht
tarif auf die Lage der Zuckerinduſtrie habe Der Ausſchuß empfiehlt
der Regierung die Aufnahme mehrerer Zuſatzfragen z B ob die
Einführuug des Zuckermonopols oder die Kontingentirung
nach Kronländern ins Auge zu faſſen ſei

Jtalten
Rom 13 März Die Tagesblätter theilen mit morgen

werde ein Amneſtieerlaß erſcheinen der ſich auf die von den
Kriegsgerichten in Sizilien und Maſſa Carrara ausgeſprochenen
Verurtheilungen erſtreckt Amneſtirt würden darnach die zu weniger
als 3 Jahre Gefängniß Verurtheilten die anderen Strafen ſollen
auf ein Dritttheil ermäßigt werden Auch Preßvergehen und Zu

t gegen das Wahlgeſetz würden unter die Amneſtie
allen

Belgien
Brüſſel 13 März Die hieſige ſozialiſtiſche Partei

er eine Verſammlung abgehalten in welcher der allgemeine
lusſtand aller Arbeiter in ganz Belgien in Ausſicht ge

nommen wurde falls die Kammer das reaktionäre Gemeindewahl
recht annehmen ſollte Es wurde ferner beſchloſſen Maßregeln
für die Organiſation des Ausſtandes zu treffen einen Aufruf an
die Fortſchrittler und chriſtlichen Demokraten zu richten und von
allen Seiten Unterſtützung des Ausſtandes zu erbitten Jm ganzen
Lande ſoll hierfür eine energiſche Propaganda in Scene geſetzt
werden

Am erika
Walſenburgh Colorado 13 März Als neun Jtaliener

welche gedungen waren den Deputy Sheriff zu ermorden von
Polizeibeamten nach dem Gefängniſſe gebracht werden ſollten wurde
von im Hinterhalte liegenden Leuten auf ſie geſchoſſen vier
der Gefangenen und der Führer des Wagens wurden getödtetDa die Jtaliener ſich bewaffnen werden Ruheſtörungen vgürchtet

Kleine Chronik
Hamburg 13 März Flüchtling Die hieſige Polizeibehörde

theilt mit daß der Häuſermakler Jonas genannt John Simon Cohen
von hier nach Unterſchlagung von 120000 Mk flüchtig geworden iſt
Der Verfolgte iſt am 16 Januar 1858 in Aurich geboren b m
roß hat dunkles Haar und dunkle Augen Schnurrbart und Fliege ge
ogene Naſe aufgeworfene Lippen und volles r Geſicht Er trug

graue Hoſe ſchwarzen Rock grauen Havelock mit Kragen und ſchwarzen
ſteifen Filzhut

Oſterode 13 März wandeln der Strafe
vorigen Sommer erſchoß der hieſige Seminariſt Adolf Henkel aus Un
vorſichtigkeit die Tochter des Veſitzers Kopitzta in Hagenau Kreis
Mohrungen Der bedauerswerthe junge Mann wurde infolge deſſen wegen
fahrläſſiger Tödtung zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt Jnſolgeeines an den Kaſſer gerichteten Jmmediatgeſuchs der Väter beider be

theiligten Familien iſt nun die Gefängnißſtrafe in eine einmonatige
Feſtungshaft umgewandelt worden welche der Verurtheilte in Weichſel
münde verbüßen wird

Ragnit 13 März Der älteſte Veteran aus den Be
ngskriegen Lieutenant a D v Baehr hierſelbſt feierte am 6 d Me atherine beim Kinn und küßte ſie eine an ſeinem

Hofe einzig daſtehende Gunſt indem er ſagte
Gute Nacht Madame Sans Géne

Ende

einen 102 Geburtstag Von dem in Königsbergund n Deutſchen r e waren Parnp ramme
eingelaufen v Baehr i es hohen Alters la hen u la a Awang
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plötzlich Hochfluth ein wie eine ähnliche noch niemals hier beobachtetworden iſt Alle in der Nähe des Meeres Plätze und Stehen
wurden überſchwemmt Das Waſſer ſtand über einen halben Meter hoch
und rann in die Häuſer Die öffentlichen Lokalitäten wurden überfluthet
darunter auch das Operntheater ſo daß das Publikum nur über eine
raſch improviſirte Brlicke das Haus verlaſſen konnte

Lowestoft 13 März Jum Untergang der Elbe DerBürgermeiſter überreichte er der Mannſchaft der Wildflower

eine Summe von 85 Pfund welche für dieſelbe geſammelt worden iſt
Dem Kapitän der Wildflower wurde eine Photographie der überlebenden
Offiziere der Elbe überreicht welche die atgere mit warmen Dankes
ausdrücken überſandt hatten Gleichzeitig theilte der Bürgermeiſter mit
dak der Mannſchaft der Wildflower ſpäter eine Summe von 100 Pfund
v ge der Norddeutſche Lloyd für dieſelbe bewilligt hat übergeben werden

würde

Die Beſetzung der Kgl Ciſenbahn Direktion zu Halle a S

und der ihr unmittelbar untergeordneten Dienſtſtellen
mit oberen und mittleren Beamten

1 Die hieſige Königl Eiſenbahn Direktion und die ihr unmittelbar unter
geordneten Dienſtſtellen werden mit oberen Beamten wie folgt beſetzt werden

A Die Kgl EiſenbahnDirektion
1 Präſident Seydel bisher Geheimer Regierungs Rath im

iniſterium der öffentlichen Arbeiten in Berlin
3 OberRegierungsRath Hermann bisher in Breslau zugleich

Dezernent für Etats und Kaſſenweſen
8 Ober BauRath Abraham bisher in Nordhauſen zugleich De

ernent für betriebstechniſche Angelegenheiten
/5 Regierungs Rath Dr Scheringer bisher in Glückſtadt Regierun S uſſeſſor abierske bisher in Halberſtadt Dezernenten

r erſonalien und r
6/7 RegierungsRath Schultz bisher in Köln a Rh Regierungs

Rath Nottebohm bisher in Magdeburg Dezernenten für das
Verkehrs und Tarifweſen

879 RegierungsRath Nierhoff bisher in Deſſau Regierungs Rath
Gallo bisher in Weißenfels Dezernenten für adminiſtrative
Verwaltungsſachen

1011 Regierungs und Bau Rath Reuter bisher in Bromberg
Regierungs und Bau Rath Neumann bisher in Halberſtadt
Dezernenten für betriebstechniſche rn

12/14 Regierungs und Bau Rath Schneider bisher in Berlin r
rungs und BauRath Biſchof bisher tn Halle a Königl
Regierungs Baumeiſter Samans bisher in Paderborn Dezer
nenten für bautechniſche Angelegenheiten

15/16 Eiſenbahn Direktor Reck bisher in Ratibor EiſenbahnBauJn
ſpektor Glaſenapp bisher in Erfurt Dezernenten für maſchinen
techniſche Angelegenheiten

17 Rechnungs Direktor Gierſch bisher in Berlin
18 a rung Regierungs Aſſeſſor Dr Platho bisher in

alle a S
19 Eiſenbahn Hauptkaſſen Rendant Altwaſſer bisher in Halle a S

B Die der Kgl Eiſenbahndirektion unmittelbar unter
geordneten Dienſtſtellen

Die fünfzehn Betriebs Jnſpektionen
Zu Halle a S Eiſenbahn Bau und Betriebs Jnſpektor
lumenthal bisher in Halle a S

o
2 Zu Berlin I Regierungs und Baurath Bothe

ILI EiſenbahnBau und BetriebsJnſpektor Böttcher

4 III Regierungs und Baurath Stürtz
5 IV Eiſenb Bau u BetriebsJnſpektor Schwedler

6 Cotibus I Sachſe7 7 v Maßmannz III Everken9 Deſſau I Baurath Heſſe
10 III Regierungs und Baurath Loycke
11 Nordhauſen Bachrecke12 Güſten Eiſenbahn Bau und BetriebsJnſpektor Sannow
13 Leipzig A EiſenbahnBau u BerriebsJuſpeltor Donner
14 Hohyerswerda Kgl Regierungs Baumeiſter Elten
15 Wittenberg Eiſenbahn Direktor Müller

b Die vier Maſchinen Jnſpektionen
1 Zu Halle a S Baurath Götze bisher in Halle a
2 Berlin Eiſenbahn Direktor Callam
3 Cottbus Eiſenbahn BauJnſpektor Hoßenfelder
4 Deſſau Baurath Wenig

e Die fünf Verkehrs Jnſpektionen
1 Zu Halle a Verkehrs Inſpektor Reinicke bisher in Halle a

2 Berlin erm3 Cottbus v Friedrichowiez4 Deſſau Fiſcher5 Leipzig e Mayerd Die zwei Haupt Werkſtätten
1 Zu Halle a Eiſenbahn Bau Jnſpektor Siegel bisher in

lle a
2 Zu Cottbus Eiſenbahn Bau Jnſpektor Neugebauer

e Die Telegraphen Jnſpektion
Zu Berlin TelegraphenJnſpektor Klebe

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit OQuellenangade geſtattet

Halle 14 März 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Freitag den 15 n er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Neubauten und weſentliche Veränderungen betr Straßen und

Kanäle
2 Anderweite Feſtſetzung der Baufluchtlinie für einige Grundſtücke am

Ranniſchen a
3 n der Podien in der Aula des Gymnaſialgebäudes
4 Beſchluß über Anſprüche der Francke ſchen Stiftungen aus einer

Enteignungsſache
5 Beendigung eines Miethsverhältniſſes behufs Abbruch eines Hauſes
6 Abbruch eines Grundſtücks

Stadttheater Als vierte und letzte Vorſtellung bei ermäßigten
Preiſen wird am Sonnabend 16 März der Schwank Die Großſtadt
luft gegeben Zum Benefiz für Herrn Haller geht am nächſten
Montag erſtmalig das Schauſpiel Süßes Gift von unſerer einheimiſchen
Schriftſtellerin B Corony in Scene

National Theater Das Moſenthal ſche Schauſpiel Deborah
eht e neu einſiudiert in Scene beſetzt ſind die Rollen Deborah mit

r Kayſen Hanna mit Frl Winkelsdorff Joſeph mit Herrn Frey Lorenz
mit Herrn Hortenſe und der Schulmeiſter mit Herrn Breton Die Vor
ſtellung verſpricht eine vorzügliche zu werden Am Freitag wird das
mit großem Beifall aufgenommene Schauſpiel Graf von Hammerſtein
wiederholt

Jm Walhallatheater ſchließt am r er et der gegen
wärtige mit Recht in hohem Grade gerühmte und beliebte Spielplan und
ſcheidet die Mehrzahl der jetzigen durchweg vorzüglichen Künſtlerſchaar

Leipzig in Halle Das SymphonieConcert das geſtern
Abend der Königl Muſikdirektor Herr C Walther mit der Kapelle des
Sächſiſchen Jnfanterie Regiments Nr 107 im prinz Carl
veranſtaltete konnte ſich eines guten Beſuches erfreuen Das reichhaltigeProgramm wurde durch die in unerer Stadt hinlänglich bekannte Symphonie

in dur von R Schumann eingeleitet deren Wiedergabe eine gen
Gelegenheit bot die bewährten Leiſtungen des genannten Orcheſters zu
beobachten Mit der Scene und Arie Ocean da Ungeheuer aus Weber s

Oberon debutirte mit Erfolg die Eoncertſängerin Frl Alma Schnell
aus Leipzig Wenn auch das Organ nicht von r Härten iſt
ſo verdient doch die gute e n r kg rVortragsweiſe nicht zum wenigſten rchens erſtem Lied aMuſik W en t Beethoven volle Wltign der Beifall des

Tzur Egmontmuſik ſollte der Schauſpieler Hans Werner ſprechen derſelke

war aber durch Krankheit am Erſcheinen verhindert und ſo ließen ſich die
Zuhörer an dem rein muſikaliſchen Genuß dieſer ſchönen Tonſchöpfungen
enügen und verzichteten willig auf den abgeknapſten dramatiſchen Erguß

ir ſind gewiß mit vielen andern Herrn Walther dankbar daß er uns
die Möglichkeit geboten hat die geſammte Egmontmuſik zu hören
den r en vernahm man hinter den Couliſſen ein Geigenſolo
vielleicht war es dasjenige welches im dritten Theile Herr Kron unter
dem Titel Concert von Winiawski bei offener Scene mit entſchieden
künſtleriſcher Zernigrei ſpielte und ſich damit reichen Applaus erwarb
Das Concert wurde mit der bekannten Rhapſodie Nr 14 von Liszt be
ſchloſſen

Sozialwiſſenſchaftlicher Kurſus In den Tagen vom 16 bis
20 April er findet hierſelbſt ein ſozialwiſſenſchaftlicher Kurſus ſtatt zu
welchem das Komitee jetzt die Einladungen erläßt Dem letzteren gehören
neben Männern der Wiſſenſchaft wie die Profeſſoren Konrad Fried

Diehl v Liszt Stammler Bürgermeiſter Schmidt
Landgerichtsdirektor Krönert auch eine Reihe von Männern der Praxis
an wie Kommerzienrath Riedel Generaldirektor Krug Kommerzien
rath Wolff Erfurt Kommerzienrath Reichardt Deſſau Ritterguts
beſitzer Schirmer Neuhaus Graf Hohenthal u A Den einleitenden
Vortrag hält am 16 April Abends 8 Uhr Profeſſor Konrad über die
ſoziale Frage der Gegenwart Die weiteren Vorträge betreffen die Hand
werkerfrage die Arbeiterſchutzgeſetzgebung den modernen Sozialismus ſo
dann Mittheilungen von Erfahrungen aus der gewerbli Praxis c
Ferner ſoll eine Beſichtigung hieſiger induſtrieller Etabliſſements ſtattfinden Anmeldungen nehmen Profeſſor Diehl hier und Paſtor Kötzſchke

in Sangerhauſen entgegen
Vermifzt wird der 36 jährige Hausdiener Wilhelm Boſe derſelbe

iſt ſeit dem 11 ds Mts Vormittags 11 Uhr von ſeiner Arbeitsſtelle
David Söhne gr Wallſtraße 47 verſchwunden Es wird angenommen

daß er ſich das Leben genommen hat Die Kleidung beſteht in grauem
Zeranzug blauer Mütze geſtreiftem Barchenthemd vermuthlich blauer
Schürze Schnürſchuhen B trägt ein Bruchband

Aus dem Vereinsleben
Der IV communale Wahlbezirks Verein hält am morgigen

Freitag Abend in Neſſe s Hotel zur Stadt Berlin Leipzigerſtraße 45ſeine Monatsverſammlung ab uf der Tagesordnung ſehen folgende

Punkte 1 Beſprechung über ein event abzuhaltendes Wintervergnügen
2 Sonſtige communale Angelegenheiten

Preußiſcher Beamten Verein Die diesjährige ordentliche
Generalverſammlung findet am morgigen Freitag Abend in den Kaiſerſälen ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen ſelgende Punkte Vortrag

Geſchäftsbericht Rechnungslegung Wahl der Reviſoren für 1895 ſonſtige
Mittheilungen Gedachter Vortrag wird von Herrn Rektor Steger ge
halten und hat zum Thema Blumenleſe aus Heinrich Seidels Schriften

Jm Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe Heilweiſe
hielt Herr Dr med Jänicke Apolda am Montag einen intereſſanten und
belehrenden Vortrag über Magenkrankheiten Ausgehend von der Fabel
die Glieder des Leibes ſtellte der Vortragende den Magen als das

wichtigſte Organ eines Geſchöpfes als den Ernährer hin und betonte
daß die niedrigſten Thiere oft nur den Magen als einziges Organ zur
Erhaltung beſitzen Dieſes ſo wichtige Organ werde aber vielfach noch zu
wenig beachtet indem es durch ſcharfe Gewürze gereizt und ihm durch
rn falſcher Nahrungsſtoffe zuviel zugemuthet werde Daher ſeien

Nagenkrankheiten weit verbreitet und häufig Bei eintretender Beſſerung
werde viel geſündigt inſofern gleich wieder in den alten Fehler der Diät
verfallen werde Der Vortragende geißelte das unmäßige Eſſen und Trinkenvon pikanten Speiſen und ſcharfen Getränken wedurch der Magen gereizt

und krank werde Nachdem er über das Nothdürftigſte aus der Anatomie
des Organes Belehrungen gegeben beſprach er die akuten und chroniſchen
Magenerkrankungen und deren Behandlung durch die Heilfaktoren der

e Heilweiſe Beſonders wurde die Diät als wichtiger Heilfaktor
hingeſtellt

Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung theilte der
Vorſitzende das Programm einer im December d P von Hamburg aus
ehenden Geſellſchaftsreiſe mit welche auf etwa 4 Monate berechnet nachWiſtafeita zu unſeren Kolonien weiter nach dem Capland ferner nach

Oſtafrika weiter nach Bombay und mittelſt Ueberlandfahrt nach Calcutta
dann nach Ceylon und von da durch den Suez Kanal nach Hambur
zurück ausgeführt werden wird Dann folgte die Vorſtandswahl bei
welcher die Aemter folgendermaßen beſetzt wurden Vorſitzender Profeſſor
Dr Kirchhoff ſtellvertr Vorſitzender Geh Rath Prof Dr v Fritzſch
Schriftführer Privatdozent Dr Uſe und Redakteur Pfitzner Bibliothekare
Schulamtskandidat Früchtenicht und Kaufmann Albert Thiele
Rechnungsführer Kaufmann Krauſe und Kaufmann Hermann Thiele
Aus dem dann vom Vorſitzenden erſtatteten Bericht über das abgelaufene
Jahr ſei erwähnt daß der Verein jetzt 441 Mitglieder darunter 10 Ehren
27 korreſpondirende 192 ordentliche 16 außerordentliche und 116 aus
wärtige Mitglieder zählt Nach dem Kaſſenbericht erſtattet von Herrn
Kaufmann Krauſe betrug der Beſtand zu Beginn des Vorjahres
131 Mk 11 Pfg die Einnahmen ſtellten ſich auf 2472 Mk 43 Pfg
die Ausgaben auf 1773 Mk 6 Pfg ſodaß 830 Mk 48 Pfg Beſtand
verblieb außerdem beſitzt der Verein noch 1500 Mk in Werthpapieren
Nach Erledigung dieſer geſchäftlichen Angelegenheiten htelt Herr ProfeſſorDr Holländer den angekündigten Pornag über die neueſte eng

li ſche Beſitzung in Süd Afrika in dem den Matabeles und Maſchonas
durch harten Kampf abgerungenen Gebiet nördlich von Transvaal

Aus der Umgebung
Weißſzenfels 13 März Verunglückt Jn der Zeitzer Straße

wurden heute Nachmittag die Pferde eines Geſchirres aus Reichardts
werben ſcheu und gingen durch wobei eins derſelben niederſtürzte Das
andere Pferd rannte weiter und ſchleifte erſteres und den m Falle
gekommenen Geſchirrführer Gärtner eine große Strecke fort Der ſchwer
verletzte G wurde in das Lazareth gebracht

un Ahlsdorf 13 März Verhaftung Der Bergmann Breyer
von hier wurde geſtern vom Gensdarmen Schmelzkopf aus Hergisdorf
verhaftet und dem Amtsgerichtsgefängniß zu Eisleben überliefert Breyer
ſteht in dem dringenden Verdachte ein Sittlichkeitsverbrechen an einem
6 jährigen Kinde begangen zu v

Sangerhauſen 13 März Lebensmüde Jn Groß
leinungen hat ſich am Montag Abend der bekannte Oekonom Oskar
Trautmann in ſeiner Wohnſtube mit ſeinem Jagdgewehr erſchoſſen
Da T in geordneten Vermögensverhältniſſen lebte ſo kann man ſich den
Selbſtmord nicht erklären

Zeitz 13 März Erfroren Der Z meldet GeſternNachmittag wurde in einem Strohdiemen der Flur Aue ein junger
Menſch von etwa 23 Jahren todt aufgefunden Nach den Papieren die
er bei ſich führte heißt er Winkler und iſt aus Ehrenhain bei Alten
burg r Er hat bei der Marine gedient Seine Baarſchaft beſtand
aus 5 Pfg

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 15 März Abends UhrGonnübenß orm 9 Uhr ten

m W A m
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

18 März Der Kaufmann Bodo Blau und Anna Preller Leipzigerſtraße 99 und Forſterſtraße 41 Der Geſchäftsführer Karl viering und
Bertha Gierfemehl Kl Klausſtraße 18 Der Handardeiter Auguſt Puppe
und Anna Fühne Mittelwache 6 und Schützenſtraße 2 Der Kaufmann
Srig See und Agnes Paalzow Moritzzwinger 8 und Gr Steinſtraße 49Der Sie Albert s und Doris Huch Spitze 32 Der Hand
ärbheiter Johannes Kramer und Sophie Fran Glauchaerſtraße 33 und
Merſeburgerſtraße 165 Der Maler Ernſt Anton und Lina Schaaf
Giebichenſtein und Karlſtraße 36 Der PolizeiSergeant Emil Sietzy und
Robertine Deſſau Meckelſtraße 6 und Spandau

Eheſchli g13 März Der Steindrucker e Markmann und Minna Staude

Merſeburg ünd Ritterſtraße 11

Nr 63 Freikag Senxral Angeiger für Halle und den Sualkreid
13 März Hochfluth Hier traf geſtern 9 mr Nachts Publikums war deshalb auch ein ſehr lebhafter Den verbindenden 1d Mänz Seite 9

Geboren taul Men13 März Dem Kaufmann Pau z eine T Qui
Steinweg 26 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Emmerich ein S g
Schloſſerſtraße 12 Dem Tiſchler Karl Wölfer eine T
Nikolaiſtraße 11 Dem Fabrikarbeiter Eduard Weber ein S

ul Gr Ulrichſtraße 2 Dem Maurer Auguſt Drunk eine T
Elſa Glauchaerſtraße 76 Dem Oberlehrer Dr phil Friedrich Neubauer
ein S a Se eige 1 Dem Kaufmann n eein S Michael Kurt Le Agzerßrae 15 Dem Kutſcher Reinhold Gl
mann Zwillinge Karl Friedrich s und Minna Emma Alma Spitze

G
Dem Kellner Otto Becker ein Max Kurt Brunoswarte 13

eſtorben
13 März Wittwe Auguſte Betzing r Kretzſchmar 78 J Niemeyer

ſtraße 23 Des Maurer Paul Fang Käthe 1 Glauchaerſtraße 18
Der Mechaniker Richard Telemann 20 n 21 DesHandarbeiter Eduard Boſe Ehefrau Wilhelmine geb Winkl 78 Breite

traße 35 Der Maurer Karl Heyſe 46 Leipzigerſtraße 71 Des
aurer Ferdinand Rudolph T Pauline 1 Je Reilſtraße 129 Der Sattler

und Tapezier Auguſt Hundertmark 31 J Parkſtraße 15 Des Kaufmann
Otto Winkler T Charlotte 1 Mauerſtraße 16 Der Premier Lieutenant
a D Rudolf Sachſe 58 Mühlweg 51

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 14 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Allgemein gilt die Ablehnung
des Antrages Kanitz ſowohl ſeitens des Staatsraths als ſeitens
des Reichstags für wahrſcheinlich Jn allen Kreiſen tritt der
Wunſch zu Tage daß der Antrag in beiden Körperſchaften ſachlich
und eingehend berathen wird um den weiteſten Kreiſen Gelegen
heit zu geben den Antrag auf ſeine praktiſche Durchführbarkeit zu

prüfen Ob die Sitzungen des Staatsraths dieſe Woche
zu Ende gehn oder ſich bis in die nächſte Woche hinein
erſtrecken werden ſteht heute noch nicht feſt Was die
Behandlung des Antrags im Reichstage anbelangt ſo glaubt
man beſtimmt daß alle anderen Jnitiativ Anträge zurück
geſtellt werden bis es über den Antrag Kanitz zur Verhandlung
gekommen iſt Wahrſcheinlich wird dies nächſten oder übernächſten

Mittwoch geſchehen Die Abgeordneten v Levetzow v Hohen
lohe v Stumm Krupp Böckel und Ahlwardt haben den
Antrag nicht unterzeichnet dagegen hat Graf Herbert Bismarck
unterſchrieben Was die Sitzungen des Staatsraths an
belangt ſo höre ich daß der Kaiſer bereits mehrfach in die
Debatte eingegriffen und verſchiedene Ausführungen mehrerer
Redner an der Hand ſtatiſtiſcher Notizen berichtigt hat Der
Kaiſer folgt den Verhandlungen mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit
macht ſich auf einem vor ihm liegenden Papier Notizen und läßt
ſich ſobald es erforderlich erſcheint von einem hinter ihm ſtehen
den Diener Schriftſtücke herbeiholen Die gräflich Stolberg ſche
Familie ſcheint nachdem Graf Udo in Ungnade gefallen iſt ſich
vom Hofe zurückziehen zu wollen der regierende Graf hat ſein
Palais in der Wilhelmſtraße verkauft Jch erfahre daß die
Regierung dem Antrage Heyl auf Kündigung des Meiſt
begünſtigungsvertrags mit Argentinien ablehnend gegenüberſteht

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Abermals eine Schiffskataſtrophe
Madrid 14 März

Regentin welche die marokkaniſche Geſandtſchaft nach Tanger
zurückgebracht hat und am letzten Sonntag von dort wieder nach
Cadix abgegangen iſt hat ihren Beſtimmungsort noch nicht er
reicht Man befürchtet daß das Schiff bei dem ſeit einigen Tagen
herrſchenden Sturm untergegangen ſei

Madrid 14 März Den letzten Nachrichten zufolge ſoll ein
franzöſiſcher Dampfer die Königin Regentin geſehen haben
das Schiff ſei geſcheitert doch habe der franzöſiſche Dampfer
keine Hilfe bringen können weil die See zu hoch ging

Gibraltar 14 März Bootstheile und Signaltheile
von dem ſpaniſchen Kriegsſchiff Königin Regentin welches
vermißt wurde wurden bei Centaceriſa an das Land geſpült Es
ſcheint ſicher daß das Schiff verloren iſt Die Beſatzung betrug
240 Mann

Gelyncht
Newyork 14 März Berichten aus Walſenburgh zu

folge befandeu ſich 5 Jtaliener in dem Wagen der von 6 maskirten
Berittenen angegriffen wurde Drei wurden durch Schüſſe ge
tödtet die beiden andern ins Gefängniß gebracht und dort von
dem eindringenden Pöbel umgebracht Das Opfer des Mordes
war nicht der DeputySheriff ſondern ein einfacher Gaſtwirth
Namens Hixſon Die Spur der Mörder wurde durch Bluthunde
verfolgt Der italieniſche Botſchafter hat um Aufklärung über die
Angelegenheit erſucht Der Kutſcher wurde durch einen unglück
lichen Zufall getödtet Vergl unter Amerika der vorliegenden
Nummer Die Red

Magdeburg 13 März Aus der Provinz Sachſen ſchreibt
man der Liber Korreſp Die Entwicklung unſerer inner
politiſchen Verhältniſſe und namentlich die fieberhafte Agitation
des Bundes der Landwirthe legt den Liberalen aller
Richtungen mehr und mehr den Gedanken nahe daß ſie ſich
feſt zuſammenſchließen zur e r deſſen was an liberalen
Errungenſchaften noch erhalten lieben iſt So haben ſich in
den letzten Tagen in Delitzſch Vertrauensmänner aller liberalen
Richtungen zu einem Allgemeinen liberalen Verein zuſammen
gethan Jn der konſtituirenden Verſammlung wurde dargethan
wie gerade das Bür len in Stadt und Land in ſeiner Freiheitund wirthſchaftlichen Er tenz bedroht ſei und daß ſich die liberalen
Elemente feſt Tuſa geſchehen müßten um den ſtarken Damm zu

bilden gegen alle e e aufwühleriſchen re
Die von den Liberalen bisher geübte Politik der gegenſeitigen Be
kämpfung müſſe verlaſſen und auf zielung liberaler Wahlen
hingearbeitet werden Uneinigkeit nütze nur den Gegnern Es
wurde auf das Reſultat der Wahl in Eſchwege Schmalkalden als
lehrreiches Beiſpiel hingewieſen Zum proviſoriſchen Vorſitzenden
des Vereins wurde Rechtsanwalt Dr Schulze gewählt Dem
nächſt ſoll eine größere Verſammlung einberufen werden in welcher
gegen die Tabakſteuer Front gemacht werden ſoll

Warſchau 13 März Auf der Wilna Dünaburger
Bahn fand ein Zu ſammenſtoß zweier Züge ſtattet vier
Paſſagiere und zwei Beamte wurden getödtet mehrere verletzt

m mm m2
Waſſerſtände Am 14 März Halle unterhalb 1,90

Trotha 2,14 13 März Calbe Oberpegel 1,56 Unter
Pegel 0,88 Dresden 1,40 Magdeburg 1,98

Die ſpaniſche Fregatte Königin
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Möbelstoffe
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15 Man Nr 63
Fruno Vreytag

Leipzigerstrasse 100

empfehlt

r 26 G Schaihbler 26
Möbel Fabrik und FIagazim

Bitte zu beachten um Jrxthum zu vermeiden daß ſich mein Möbel Spiegel und Polſterwaaren
Magazin und Werkſtätten

Anr Gr Märkerſtraß
befinden

e Ur 26
Durch geringe Unkoſten meiner Räume bin ich im Stande das Beſte unter

Garantie z auerkannt Ufer a Bunen
S Schneider Artikel

Zur bevorſtehenden Frühjahrs und Sommer Saiſon 1895 bin ich
ſchon bei meterweiſem Einkauf zu nie dageweſenen niedrigen Preiſen
ſammen mit den befreundeten Geſchäften in Chemnitz und Frankfurt a O bei
habe Von nachſtehenden Waaren führe ich den Preis der billigſten Qualität
bis zur beſten Qualität größeres Lager und Farbenauswahl halte Za
zur ſchwerſten Qualität alte niedrige Preiſe desgl 44 brt 60 Pf Serge 844 brt

Aermelfutter geſtreifte Mir von 28 Pfg an bis zur feinſten Waare Bundfutterreinwoll Qualität
geſtreift ſchräg und gerade geſchnitten Mtr 85 Pfg Glanzköper farbige
futter 80 Ctm brt von 28 Pf an Schilfborten Hoſenſchutz Hoſen

in der Lage nachſtehende Artikel
verkaufen zu können da ich zu
großen Fabriken abgeſchloſſen

auf bemerke jedoch daß ich auch
nella 84 brt ſchw 95 Pf bis

Mtr 1,15 Mk bis

Taſchen

galons Knöpfe für Rock und
Köper Weſten und

Weſten c in allen vorkommenden Qualitäten und Muſtern zu billigen Preiſen Hoſentaſchen von 14 Pf an

Alle hier nicht aufgeführten Artikel ebenſo Bügel und Zuſchneidegeräthe habe
und gewähre ich nach wie vor auf alle Einkäufe

ich in großer Auswahl am Lager

0 Rabatt

Julius Wedell H
Gr u S 2

alle a

c och le en 5 hell wie und von feinſtenHopfen Aroma feinſtes Tafelbier
Pfungstäcdter Märzenbier hell Export Seele h Geſchmae
Pfungstädter Kaiserhbraàä u Mänqnrer

empfiehlt in vorzüglicher Qualität in e und
Farbe ſog Kuripbier
Flaſchen

Bölbergaſſe 2 an der Gr UlE Lenmer 9 ehe No tichüraße
NB PreislIisten zu meinen diverſen BVieren ſind in meinem Contor zu haben und werden auf Wunſch

Kranco zugeſandt

2 Ausnahme Preise
Donnerstag den 14 d M Freitag den 15 d M

Damenhemden geren p St
Damenhemden gen pDowlas

1,25
5t 2,25Damenhemden eine St 2,00
nutDamen Jacken Damen Bein Kleider erröcke

in grahzer Auswahl zu herabgeſetzten Preiſen
DS Die Preiſe haben nur für oben angegebene Tage Gültigkeit

A I Jacobouwitz Co5 1 22 wie
Ia wi n i r inClavier mter vie

Nach längerem Studinm bei dem Herrn Professor Martin Krause in
Leſpzig ertheilt ClIavier Unterricht nach der vorzüglichen Methode des
genannten Künstlers Mariensſroaoe Nr 2IOlga Kaltwasser nen n e deh

28 xGerich tlich er Perkanf
2
25 Jn dem rin ln über das Vermögen des Maſchinen

Z fabrikanten Awin Tanz u Halie a8 verkaufe auf dem Grund 38

3 ſtück Lützenerſtraße 2 hierſelbſt et Freitag den 22 u Sonnabend den 23 Märr t
Vorm von 9 Uhr ab

folgende Gegenſtände

38 i Stück rechnen 33 Stück e ge 3
z iſchaare Kübenſchneider 4 7 Zwei chaer Pſlige

3 3 Die ma hinen 8rillmaſchinen riümmez 1 Breitſäe Maſchine 2 Hackmaſchinen
6 Dampfdreſcher 1 ZFJgel 383 Kartoffelgraber 1 Fege e5 Schleppharken 1 Landauer

e e 283 äckſelmaſchinen iollwagen38 3 Göpel 1 Leuerongenöffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung 3
Halle afS den 8 März 1895J Ed Peuschel Konkure Verwalter x

h

Tuch

Buckskin u Cheviot
r

in Neuheiten f Herren Anzöäge
einzelne Hosen u Jackoets

Eleg Reste für Kittel Höschen
u Anzüge stets gr Auswahl

S Frisch
Ex Ulrichstr

48

ſürbteig e
großartig im Geſchmack

zergehen auf der Zunge
viel e als Pfannkuchen

4 Stück 12 Pfg
empfiehlt

Otto MHänel
Geiſtſtraße 46 Karlſtraße 1

Gegen Haus und Feldmäuſe
Sehr ſtark vergiſteten

Weizen u Hafer ſowie ſtärkſtes
Rattengift empfiehlt

Georg Zeising

Confirmanden Anzüge
große Auswahl ſaubere Ansführung

zu billigſten Preiſen

Otto KnoklLeipjigerſtraſ 87 daten

F ſ Fach Shneidermeiſer er
empfiehlt ſich zur

Anferti igung feinſter Herrengarderobe uach Maaß
unter arantie für eleganten Sitz bei billiger Preiéſtellung

Lager in Neuheiten in und ausläncischer Stoffe

C ä0Gerichtlicher Verkauf
Die zur Albert Schmidt ſchen Konkursmaſſe gehörigen

Waarenvorräthe beſtehend aus
Kinder Slitz und Puppenwagen WHand und

Relsekörben Kotenstündern Zeitungsmnppeu
BRiumentischen nnd vielen kleinen Gegenständen

abgeſchätzt auf 910,15 Mk will ich im Ganzen verkaufen und habe hierzu
Termin auf

Sonnabend den 16 März er Nachm 3 Vhr
im Verkaufslokale Groſfe Steinſtraße 41 anberaumt zu welchem Re
flektanten eingeladen werden

Die Beſichtigung der Waaren kann am Terminstage von 2 Uhr
Nachmittags ab erfolgen

Das Verzeichniß der Waaren liegt in meinem Comptoir Zinksgarten
ſtraße 2 zur Einſicht aus

Otto Knoche Konkursverwalter
O

e r

Apotheker Senckenberg s

2Migräne Paſtillen
Eein Geheimmuttel altbewährtes ſicheres MittelKopfſchmerz Neuralgie Jnfluenza Schnupfen r und
katarrhaliſche Halsaffektionen 2c welche nach Gebrauch einer
Doſis von aſti llen ſchnell beſeitigt werden Die Wirkung
der Paſtillen iſt eine raſche und ſichere wie aus zahlreichen
Anerkennungs und Empfehlungsſchreiben hervorgeht Preis

per Schachtel mit Gebrauchsanweiſung M 50 Pf
E Fenckenberg Einhornapoth Krankenthal Ofalz

Zu haben in den meiſten Apotheken

Fahrräder Ausverkauf
eines Fiabrilkagers jn Fabriüpreiſen Pmeunmatte Rover von 180 338 an

unter einjäbriger Garantie Katalog gratis bei

V Lauenrothz Alechaniker
Geiststrasse 16 neben der Adler Apolheke

O Nähmaſchinen und Fahrrad Handlung
7 Grofeweg T7

Die beſten Kuhhäſe vorzügl imGeſchmack
à Schock 2 u 3 Mk F Starhke

ildähagen
Prauen Industrie u Kunstgewerbe Schule

W LUnndaorbeit Lehrerinnen Seminnar W
Töchter Pensionat

in bester und ges undester Lage der Stadt
Unterrichtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten Muster

Reparatur Werkſtatt O

P Brod 50 Ig
Geiſtſtraße 465 l

zeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachen z
Buchführung Deutseh Litteratur und fremäs Sprachen Gesellschaft
liche Ausbildnng Ausknnft Prospekte franko nur durch die

Vorsteherin Elise Gehrts Wildhagen
Halle n Heinrichstrasse l

Garcnen Reste

ſowie abgepaßte einzelne Fenſter

empfehle ich als

ganz beſonders preiswerth

Bl Weddy Pönicke

die
dal
äuf

ſeit
gef

feſſ
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